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uDer Jahrgang 1939 trifft sich
am Mittwoch, 11. September,
um 13.30 Uhr mit Angehöri-
gen in Mariazell beim Park-
platz »Sternenbrücke« zur mo-
natlichen Wanderung mit an-
schließender Einkehr.
uDer Jahrgang 1930/31 trifft
sich am kommenden Don-
nerstag, 12. September, um 14
Uhr bei der »Oase« zur Aus-
fahrt nach Schönbronn mit
anschließender Einkehr im
Gasthaus Löwen.

ESCHBRONN

Dunningen (psh). Das neue
Programm des Dunninger Fo-
rums für das Semester
2013/14 liegt vor. Ab Montag
kann sich zu den einzelnen
Kursen anmelden.

Das Forum bietet wieder
einen Reigen von Veranstal-
tungen an, die von Vorträgen
über Sport- und Sprachkur-
sen, Kreativem bis zu Auftrit-
ten und Rundgängen reicht.

Die Reihe der Events eröff-
net Oswald Kammerer mit
einem Rundgang durch das
historische Dunningen, in
weiteren Veranstaltungen ver-
binden sich Kräuter mit Poe-
sie oder Märchen mit Musik.

Zudem wird die Malgruppe
»Freies Malen« des Dunninger
Forums ihre Werke zeigen.

In fremde Länder entführen
Vorträge über Tibet und Kenia
oder es wird beispielsweise
der Frage nachgegangen, ob
Kinder im Schlaf lernen kön-
nen oder wie erfolgreich neue
Operationstechniken bei Darm-
krankheiten sind.

Bei den verschiedenen
Kochkursen des Dunninger
Forums ist im wahren Wort-
sinn wieder für jeden Ge-
schmack etwas dabei, und
unter dem Motto »Selbst ist
der Mann« greifen auch die
Herren der Schöpfung zum

Kochlöffel.
Mit dem Dunninger Forum

kann man auch kreativ sein.
Ein Strick- oder Häkelkurs,
Freies Malen sowie die Ein-
führung in die Fotografie de-
cken diesen Programmbe-
reich ab.

Yoga, Pilates, Nordic Wal-
king, Wassergymnastik und
die koreanische Kunst des
Stockkampfs bieten sich für
Sportliche an.

Immer beliebter wird Zum-
ba bei den Fitness-Begeister-
ten. Das Dunninger Forum re-
agiert auf diese Entwicklung
gleich mit mehreren Kursen.
Zungenfertigkeit ist bei den

Sprachkursen des Forums in
Spanisch, Französisch und
Englisch gefragt.

Aber auch an die Kleinen
wurde mit zwei Kinder-Zum-
ba-Kursen gedacht. Im Be-
reich Computer geht es in die-
sem Semester um das digitale
Fotobuch.

Anmelden kann man sich
zu den einzelnen Kursen bei
Rosemarie Hils, Haldenstraße
11, in Dunningen, Telefon
07403/9 11 03, Fax 9 11 05
oder E-Mail dunninger-fo-
rum@gmx.de.

WEITERE INFORMATIONEN:
u www.dunninger-forum.de

Neues Semester: Löffel und Beine schwingen
Dunninger Forum bietet wieder eine Fülle von Veranstaltungen und Kursen an

uDer Unterrichtsbeginn an
der Grund- und Hauptschule
beginnt heute, Montag, mit
einem ökumenischen Schul-
anfangsgottesdienst für die
Grund- und Hauptschüler um
8 Uhr in der katholischen Kir-
che.
uBeim TSV ist von 16.15 bis
17.15 Uhr Kinderturnen für
Mädchen und Jungen (vier bis
sechs Jahre); von 17.30 bis
18.30 Uhr, Bubenturnen (sie-
ben bis zwölf Jahre), in der
Turnhalle.
uDas TSV-Kinderturnen (sie-
ben bis 13 Jahre) startet heute
wieder von 17.30 bis 18.30
Uhr mit der Turnstunde.
uDie Walking-Gruppe des
TSV trifft sich um 17.45 Uhr
auf der Heiligenmatte zum
Walking.
uDie Jugendfeuerwehr trifft
sich um 18 Uhr zur feuer-
wehrtechnischen Ausbildung
im Gerätehaus.
uDer Gemeinderat tagt ab 19
Uhr im Sitzungssaal. Unter
anderem geht es um den
Nachtragshaushalt 2013.
uDer Pop-Chor hat um 20
Uhr Singstunde.
uDer Jahrgang 1954 hat sein
Jahrgangstreffen am kom-
mednen Samstag, 14. Septem-
ber. Treffpunkt ist um 13 Uhr
beim Friedhof-Parkplatz zur
Fahrt aufs Hardt, Sporthalle.
Die Wanderung führt zur Rui-
ne Waldau mit Einkehr in der
Waldauschänke. Zum Ab-
schluss wird im Gasthaus Hut-
neck gegen 19 Uhr einge-
kehrt.

LAUTERBACH

uUnterrichtsbeginn bei der
Werkrealschule ist am heuti-
gen Montag um 7.30 Uhr im
Foyer für alle Schüler. Um
8.20 Uhr ist Unterrichtsbe-
ginn beim Klassenlehrer. Für
die Schüler der Klassen 5
WRS findet die Aufnahmefei-
er um 10.15 Uhr im Foyer
statt.
uDer Unterrichtsbeginn an
der Grundschule ist heute für
die Klassen 2 bis 4 mit einem
ökumenischen Gottesdienst
um 8.20 Uhr in der katholi-
schen Kirche. Unterrichtsende
ist um 11.50 Uhr. Die Betreu-
ung im Rahmen der verlässli-
chen Grundschule beginnt je-
doch schon um 7.10 Uhr und
endet um 12.40 Uhr.
uBeim Tischtennisverein ist
von 16.30 bis 18.30 Uhr Trai-
ning für Jugend und Schüler
und von 18.30 bis 20 Uhr für
Frauen und Männer in der
Sporthalle »Am Kaibach«.
Neulinge sind willkommen.
uBeim Schützenverein kann
von 17 bis 21 Uhr für das
Wanderpokalschießen im
Schützenhaus trainiert und
auf die Einzelwertung ge-
schossen werden.
uSpielgemeinschaft SC Kalt-
brunn-Schiltach: Training C-
Junioren, 17.30 bis 19 Uhr in
Schiltach; 19 bis 20.30 Uhr B-
Junioren in Schiltach; A-Ju-
nioren, 19 bis 20.30 Uhr in
Kaltbrunn, Abfahrt Schiltach
Sportplatz um 18.30 Uhr.
uSpielvereinigung: heute Trai-
ning in der Zeit 17.30 bis 19
Uhr E-Jugend, Sportanlage
Vor Kuhbach.
uBei den Damen des SG Kirn-
bach-Schiltach ist heute,
Dienstag, um 19 Uhr das Trai-
ning in Kirnbach.
uDie Chorgemeinschaft der
MGV Eintracht hat montags
um 19.30 Uhr Chorprobe in
der Werkrealschule.
uDer Jubi-Jugendbibelkreis
trifft sich ab 19.30 Uhr im
Martin-Luther-Haus.
uDer Kirchengemeinderat der
evangelischen Kirchenge-
meinde trifft sich heute um
19.30 Uhr zur Sitzung im Mar-
tin-Luther-Haus.
uDie AH-Fußballer der Spiel-
vereinigung trainierenheute
ab 20 Uhr auf der Sportanlage
»Vor Kuhbach«.
uDer Arbeitskreis »Offene Se-
niorenarbeit« unternimmt am
morgigen Dienstag, 10. Sep-
tember eine Fahrt nach Rot-
tenburg. Anbei die Abfahrts-
zeiten: 11.50 Uhr Hoffeld,
11.52 Uhr katholische Kirche,
11.55 Uhr Häberlesbrücke, 12
Uhr Bahnhof, 12.02 Vor Heu-
bach, 12.04 Uhr Firma Vega/
Grieshaber.

SCHILTACH

uDie Gemeindeverwaltung
Schenkenzell bleibt aufgrund
eines Trauerfalls am heutigen
Montag ab 12 Uhr geschlos-
sen.
uSchulbeginn an der Grund-
schule ist heute, Montag, für
die 2. bis 4. Klasse um 8 Uhr.
Der ökumenische Schulan-
fangsgottesdienst beginnt um
11.20 Uhr in der evangeli-
schen Kirche. Der Schulbus
fährt planmäßig um 12.20
Uhr.
uDie Spiel- und Krabbelgrup-
pe trifft sich um 9.30 Uhr im
Pfarrsaal.
uDie Seniorengymnastik be-
ginnt um 14.30 Uhr in der
Unterkirche.
uBeim Turnverein wird trai-
niert: 15.45 bis 16.30 Kinder-
aerobic (Klasse 1 bis 4); 16.30
bis 17.15 Uhr Jugend- und
Schüleraerobic/Dance Mix I
(Klasse 5 bis 7); 17.15 bis
18.15 Uhr Jugend- und Schü-
leraerobic/Dance Mix II (ab
Klasse 8); 18 bis 19.30 Uhr
Leichtathletik (ab Klasse 5)
Anlage vor Kuhbach; 19 bis 20
Uhr Handball (1. Mann-
schaft); 20 bis 21.30 Uhr Frau-
engymnastik, jeweils in der
Turnhalle.
uBeim Gesangverein Lieder-
kranz treffen sich die Sänger-
frauen ab 18 Uhr im Hotel
Winterhaldenhof.
uSpielgemeinschaft SC Kalt-
brunn-Schiltach: Training, C-
Junioren, 18 bis 19.30 Uhr, in
Schiltach; A-Junioren, 19 bis
20.30 Uhr in Kaltbrunn, Ab-
fahrt Schiltach Sportplatz um
18.30 Uhr.

SCHENKENZELL

uDer Jahrgang 1941 trifft sich
um 13 Uhr beim Feuerwehr-
haus Locherhof zur Fahrt
nach Unterentersbach mit
Wanderung und anschließen-
der Einkehr.
uDer Ökumenische Schüler-
gottesdienst für die Klassen 2
bis 4 der Grundschule Esch-
bronn beginnt um 8.30 Uhr in
der katholischen Kirche in
Mariazell.
uDie Freiwillige Feuerwehr

trifft am heutigen Montag, 9.
September, sich um 19.30 Uhr
zu einer Übung »Löschaufbau
Einsatzübung«.
uDer Jahrgang 1962/63/64
startet am 14. September,
zum 50-er Ausflug zum Hoch-
häderich im Bregenzer Wald.
Abfahrt ist um 7 Uhr in Maria-
zell ,Eschbachparkplätze.
uDer Jahrgang 1939 trifft sich
am Mittwoch, 11. September,
um 13.30 Uhr mit Angehöri-

gen in Mariazell beim Park-
platz »Sternenbrücke« zur mo-
natlichen Wanderung mit an-
schließender Einkehr.
u Der Jahrgang 1930/31trifft
sich am kommmednen Don-
nerstag, 12. September, um 14
Uhr bei der »Oase« zur Aus-
fahrt nach Schönbronn mit
anschließender Einkehr im
Löwen
uPilates-Kurs ist montags in
der Zeit von 9.30 bis 10.30

Uhr in der Turnhalle Locher-
hof.
uDie Kinderstunde »Samen-
körner« (vier bis sechs Jahre)
trifft sich ab 15 Uhr im Oase-
Gemeindehaus.
uTurnverein Locherhof: heu-
te, Montag, 9. September, in
der Zeit von 15 bis 16 Uhr Ko-
operationsturnstunde (1. und
2. Klasse); 16 bis 17.30 Uhr
Turnstunde Mädchen (3. und
4. Klasse).

ESCHBRONN

Schramberg-Heiligenbronn
(ek) Tausende von Besu-
chern aus nah und fern
lockte der Zwetschgen-
markt in Heiligenbronn
auch in diesem Jahr wieder
an.

Am Samstag schien die Sonne
bis zum Spätnachmittag und
es herrschten spätsommerli-
che Temperaturen. Die Besu-
cher bummelten den ganzen
Tag über durch die Marktstän-
de und verweilten auf dem
Markt. Gegen 17 Uhr setzte
ein Gewitterregen ein und die
Marktbesucher suchten im
Festzelt Schutz. Die Markt-
händler bauten ihre Stände
ab.

Der diesjährige Marktleiter
Hans Schuler, stellvertreten-
der Wochenmarktsleiter, teil-
te mit, dass über 70 Markt-
stände zugelassen worden sei-
en. Das Warenangebot an den
Ständen war wieder gewohnt
sehr vielseitig und bunt. Auch
in diesem Jahr gab es wieder
kaum Geschiebe und Gedrän-
ge auf den Marktwegen. .
Marktausrufer Nikolaus King
begrüßte im Namen der Ab-
teilungsfeuerwehr Heiligen-

bronn die Gäste auf dem
Markt mit seiner Glocke und
kam mit ihnen ins Gespräch.
Die meisten Marktleute waren
mit ihren Umsätzen sehr zu-
frieden.

Am späten Vormittag und
am Nachmittag bis zum Re-
genschauer liefen die Ver-
kaufsgeschäfte gut. Auch die
Zwetschgen und Birnen, die
von der Abteilungsfeuerwehr
Heiligenbronn auf dem Markt
angeboten wurden, fanden
wieder einen guten Absatz.

Nach dem Einkaufsrummel
stärkten sich die meisten

Marktbesucher im Festzelt
und ließen sich in geselliger
Runde unterhalten. Am Sonn-
tagmorgen fand zum 18. Mal
unter der Leitung von Pfarrer
Christian Albrecht der Wall-
fahrtsgottesdienst im Festzelt
statt, den die Abteilungsfeuer-
wehr Heiligenbronn mitge-
staltete. Pastoralreferent Kuni-
bert Frank begrüßte die Wall-
fahrer und hob hervor, dass
Heiligenbronn an diesem Wo-
chenende wieder ein Publi-
kumsmagnet für Besucher aus
nah und fern gewesen sei. Er
erinnerte an die Anfänge der

Heiligenbronner Wallfahrt.
Im Jahre 1637 sei am Fest Ma-
riä Geburt das Gnadenbild in
einer feierlichen Prozession
von Oberndorf nach Heiligen-
bronn zurückgetragen wor-
den. Die Christen sollten im
Zelt nicht nur Stärke für den
Leib, sondern auch für die
Seele erhalten. In seiner Pre-
digt führte Pastoralreferent
Frank Gedanken über die
Nachfolge Christi aus. Ein Le-
ben in der Nachfolge Christi
verlange von den Menschen,
dass sie sich von Dingen tren-
nen sollten, die sie zurückhal-
ten wollen. Die Frage sei
nicht, was besitze ich, son-
dern was besitzt mich. Die ge-
sungenen Lieder begleitete
Manfred Hausmann am Key-
board.

Dieser Wallfahrtsgottes-
dienst stieß wieder auf eine
gute Resonanz. Sehr viele
Plätze im Festzelt waren be-
legt. Nach dem Zeltgottes-
dienst spielte der Musikverein
Dunningen zum Frühschop-
pen. Jahrmarkt und Festrum-
mel haben jetzt in Heiligen-
bronn eine Pause von einem
Jahr – bis zum nächsten
Zwetschgenmarkt, am 6. Sep-
tember 2014.

Wieder ein Publikumsmagnet
Tausende von Besuchern auf dem Zwetschgenmarkt / Zuerst Sonne satt, dann Regenguss

Sehr gut war er wieder besucht, der Heiligenbronner Zwetschgenmarkt. Fotos: Kränzler

Zwetschgen und Birnen fanden einen guten Absatz.

Christian
Rechteck


